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D i e ,.^aibach>r ^ c i i i i n ^ " m c h c i n t . »nt Aiü,'»>il»»<

dcr S l ' » » - »i ld ^ c i c r ! ^ ^ c , t>i>i>ich, »»t> sl'slet s.n»!,,!
dcn Ac i l a^c» im (» l? ,»r t> , ' i v ^ a i i ^ j . i b v i g l ! ft,.
l> a l l ' j ä l, r i zi.'» f l . .'»<> sr.. m i t ' l r c »< l' a ,', t> >,» (,^ ' ,»l ' '
to i r ^ a u z j 12 si., h a l l ' j . <> f l . F u r ? i c Z » , ^ ! ! » ! , ^
i» '« H.i»z siild b ^ l l ' j . 50 kr. »xchrzi i c l i lnchtc». M i l
d c r P l'st p o r t o s r c i ^ a » ^ j . . uxtcr Kr^ l^ l ' .n .d »üd
, 1 ^ > » c k t , r '.'ldrcssc l . ' , si., h a l b j . 7 sl. ül» kr.

I I! s c l t il? >l s,< s l' ü h r silr cine (Ü.nün'üd-Tpalt!»

;eilc oi'cr o^» .'ilVnim derscll'ell, ist für lnliUi^e (5i»,

scha!t„ng <» lr.. fur 2 m ^ l i ^ « fr,. ftir :i»!^l!^.' 10 kr.

u. s. w, Z>l fti.scn Gcl ' l i l ,^ ! ! ist „,,'ch dcr I,!s,ltio»<!>-

stcilN'll per l̂<) l r . filr cine jcdcsüi.Ui^c (z>!!scha!l»»g

i»!ij.. zu rcchücll. Iüscratc l'is l(> Z i i lc l i ll'stc» 1 >1.

'.)» fr. ,'ilr !l M a l . 1 fi. 4l) l r . siir 2 M a l „n? «<» I»,

fur l Ma l I>l l l I ü l ' t ^ l i f f des I»i>rl! l '»6stfmpels.

He itmm.
PriiNMellltimls-Alyrigt.

Auf die „Laibacher Heituug"
sammt „Blatter aus Krain" wird
für die Zeit vom 6. Mär ; bis Gnde
Juni l. I . Prännmeration ange-
nommen. Der Preis beträgt fur
diese vier Monate:
im Feitnngs (Comptoir

abgeholt f l . :t. 63
daselbst unter (Convert „ 4 . —
ins Haus zugestellt. . „ 4 . —
mit Post portofrei ver-

sendet . . . . . . »5» —
Prättumeratiousgelder werden

portofrei erbeten.

O^3c, k. f. Apostolische Majsstat hal'cn das nach-
stehende Allcrl'öchstc Handschicil'cn z» crlasscn gcr»!'! :

bill's!' Rcichsraths-Vi>epräsldcnt v. P u r k l ' a r t ,
Indem Ich Il'rcm Anslichcn um Vcrftpnng in den
l'lcil'endcn Ruhestand Folg? gcl'e. drücke Ich Il'ncn
für die pmch cinc so lange Rcihe von Ial'rcn Mir
nnd Meinen Vorfahren uiit Aliszcichnung n»d destcnl
Erfolge gclcistclln Dienste Meinen Dank ans nnd
vc>lcil,e Il'ncn zllm Vcwcisc Meiner vollen Anerken-
nung plis Grosikvll^ Mciürö nuglnischeu St, Lttphmi-
Ol0l>,s nut N'̂ cl'sicht der Tarcu.

Wicn, l>cil 2.'i. Fcl'liicir I860.

Franz Joseph >» l'

Sr. k. f. Apostolische Majestät luil'c„ die Uldcr«
lv^gung vl'ö dcm ucvcwigtc» Bail o '̂ü ^>0lilil!i. Fell'-

^ligmlistrr Ioslf Gs»'sl„ Irl l^cic, vcvlil'l'cnt» Gi<i-
fsnsl̂ noss auf scmc Vnider. îe Fcl^m.nschall - Lien-
ttmintö Vcorg „»d Aüton Frcil'cn'c» u. I c l l n c i c
<illclg»ärigst ano^lsplechrn gcruhi.

Mchtmtlichcr ^hc i l .
ö a i b a c h , 28. Fcblüai'.

Wcini d,v Schner vrrgcl ' t . so komincn allcvlri
Tingc ^il T ' i gc . dic 5rr Wiütcr '.'sr!>m!t hiclt. Alich
in dcr Polil ik schciut dic Hs,llc zu f<il!c» . wclchc l'is-
ycr die diplomatische!, Ol'eigüisse lüiscvs» Vlickcii e»l-
^og. Von allen Seiten lr,-fjvn N^chlichtcn d.r »vil'cl-
sprcchcndslcn Art cin. D i r nissisch-oslrr^ichlschs Allianz
>rild '̂0N rĉ > Ionin. i ls» ,1^1 Zl ' i l l in^ö' i t tr l'c,^cichnst.
T ic Wiener „Prcssc" ».»cist s.umif hiü. 5.,p „Morü ing .
Chronicle" eiiis sedr verdächtige Qnellc ist. daü e<?
eine ganz cigentynmlichc S ta l l i ng in der englischen
Imlr»!il istik einniinnü, E>? gclwrl cinem Anicrilaner.
c>l!, Napoleon ! l l , sch^>, ^ ^ „ ^,^- ^ s ^ scinlö Anfntt-
l'<i!tö in dln Vcreiiliglen S taa l l ü ' ye r kennt, drr dcm
Baiser stl>v ergebn ist. und in den Tnilcricn an^.
nnd ciügeyt. D>c i.'lila,t!k.l lind «0lrespo>,den;sn de^
„Chronicle" warden in P.nis redigirt. und das Vlal t
ill iinpcriallsüsch nl>cr alle Vegriffc.

Vcdsnlcüdrr. mciitt die ,.O. D, P." , isi die Nach-
richt ans T i l i i » . d»iß oort oicr XNel^kl.isss,, „!,tsr dic
F.ihoc gcsilfcn wcrdcn. !vol>ci ni.nl l,'i>? I t t ' l l i zurück-
greift, »vaö so viel heißt, daß sogar Männer, l^clche
das dreißigste I a d r znrückgclcgt linden, zum Knegs-
cicostc uclpsiichtet werdrn. Das ist ein wahres ^'and-
slnrin-Aufgcl'oi. Z l l so!chc» Mit le ln grcift ein S laa t
l'loß in ga»; anßcror^nilichln Zcite» n,̂ d iiricgcn.
Die M o l w i r n n g . daß d.is Heer vergrößert wcrven
lnnssc, um die lomdardischen Unteroffiziere »no S o l -
dalen einreihen zn können. ist eine so jämmerliche
Auörtde. daß inan »icht l 'cgicift, wic ci» Minist lr i»»,
sich nicht schämt, solchen Unsl»n als Staatöraison an5-
geocu zu wollen. Die loml'm'dischcn Un!erofsi>icre
und Soldaten haben iu Oesterreich dc» Kriegsdienst
gelernt, es sind gcschulte Männer, rie m<i„ »icht l>>,ler
gekillten zu stellen drancht. um sie al'znricht.n. Man

ir i l l mit dieser Anöre^e den nngel'enrcu Eklat al><
dämpfsn, den dieses außerordentliche Heer«Unfgel'ol
dervorl'ringcn u>nß — es wi ld sich al'cr kanm ein
> î»d ül'er die wal're Vedlnlnng dcr S.iche täns<1'cn
lessen. Sardinian wi l l Kiieg und wird incht cl'er
rnl icn, l'is er wieder da ist.

Die Nachricht uo» U^tcll 'andlnng'-n. die nrlicr«
dings ;n.'ischcn Par is lind Ron» im G^ngc gewesen,
lnstälig! sich. Dics,!l'en wnrd'N einclsciis dnn'I» den
Herzog von Grammont . der l'ck^xnilich nulängst nenc
Deplschen erdallen hat. aodererscits dnrch den nu't
neuen Iostrnklionen ausge,listeten päpstlichen Nonlins
am Hofe der Tiülevien gefnlirt. ^rankcicd soll unter
'Andcrm angel'olc,, l)al'en. V>ltor Emannel solle, nach
')!>t dcö Doppcl-Hospodaren Consa. dcn Papst um
Vclleil'Uüg der Verincsc»schift , „ der Nomagna rr<
suchen und dicsclor vom l'cil. Vater zn ^'sl)cu cr l 'a l '
tcn; doch hade die römische Kuvic in einer am ^ 2 .
Fcl'rnar in Par is eixgelroffencu Antwort anch diesen
Anc'wl'g ichgclclnlt.

Eine w i l l i g e Mitt l 'c i lnng l'ctrisst die dirlomati«
s<1,e Korrespondenz mit Rom. Kardinal Aotonelli er-
klärt in 'Nczng auf die Dcpcschc Tl 'onusncls. wclchc
Fiankreich als linschlildig au der Revolution in dcr
Noniagim darstclit, daß die p^pslüchc Regicrnug vol l-
loinmcn iu der ^age sci, dlirch Doknmcntc n.ichzn-
wcis, n. d^ü I.ingc vor Anol'lüch dcö Krieges die Re-
volülioil d.iscll'st dmch Fr^xkrelch und Pii-mont >.'M'<
l'creli.t wurdc — d.iß Pepol i . Eypriani u»d alle dic
Mä»ncr , welche späicr nn die Spipe der Vcwegling
kamen, längst vorher schon für dttsc Stel lung erwählt
und d.siguirt waren. — Was wird nun Fiaükieich
ldn». nachdem seine Grn»dc alis dem Fclc> g, schla-
ge il si,^d?

Die Antwort dcs östlrrcichischcn Kal'incies auf
die lnilischen Vorschläge >st endlich in P a r i s cinge-
tloffcn. Sie l iagt das Datnn, vom 17. Hcl'inar.
nnd wurde am 2 l . d. M . durch dcu Einsten Metier-
nich dein Hcrrn o. Thonvencl üdeneicht. Olnvohl in
sehr freundlichen Anodrückcn al'gcf^ißt, lcl'nt ste cnt«
schieden Seitens des Wiener Hofes das Ansinnen <U»,
allf Ornndlttgt der vier Polschläge Englands in näl'erc

/euillcllin.

Taucher in versunkenen Schiffen.

« ^ n r c h dic Neüung von Goldl'arren und gemnnztent
Goloc. niedrere Mll l lonen Tdalcr ail Wer th , auö
dem Wrack dcs ül'er 20 Hust unttr der Oderfiächc
des Mccrcs versnnkenln. geschc'tcrlcn Postdaiüpfero
„Nl 'y l i l Charter" ist d,e öffeiuüche Aufmcrl^nnleil
Wied.r »ncl'r als sonst ans dic Aldcitcn dcr Tanch,r
gelenkt ivordcu. deren mühcvollcl' Tl'ätigkeit dicscr
GeivinN sowohl, wic das Emporschaffüi dcr »nssischcn
Schiffe ^l)s oein Hafen von Scoastopol und luaxchcö
"nderc l'edentsamc Resultat zu danken ist. Es gcliöil
riu muldiglö Hcrz >lim Erfnllcn des Äcrufes diescr
^clüs! M i t dem Tauchcrhcl,» auf rcm Haupte, dcr
cü ül'erall dicht nmschlicßl und vorn Fenstcr zum
^lie>schaueu s i l i l iä l l , und mit einen, ^orkringc um-
w'ntct. stürzeu sie sich. deschwcrcndc G.w'chtc in je-
der F.nlst. i» die F l l i l y . währcnd eine ol'cu auf dem
^oo ie . das sie an Ort und Slcl lc fnhrtc, in N.'N'f.
lining gcssylc ^.'lifipumpc il'neu ^nft dnrch einc» lan<
glu Schlauch ,zlliül'tt. der m,l dem Taücherdelli-c iu
^ l r l ' i l ld l l i 'g Nelu. Pf.ilschncll si»le» sie zur Ticse^
l'i'- zu u>c! iu rcn Helm gepumpte ^nft gnrgcll ringo
Um sic empor in Vl.iseu, die wie 'Kliyc uach oocn
schi>ßc». Das Tagcsllchi nin>n,l rasch deilu Sinkc»
ab, die Fluih um sie dnichläusl. l'esoui'cr^ wcun hcl-

Icrcr Sonnenschein allf dcm Meere ru l ' t . alle Tönc
vom Helll ' lan durch Dunkell ' lan. Violet und Schi l -
ler's «pnipnrnc Finstcrnlß" l>iö zur ticfst.u Dämme-
ning eiuc,? Wintcrtages. I n 40 diö .'i0 Fliß Tiefe
>st cs, wenn das Wassr nicht außeroidlullich klar
ist. kaum mehr möglich zu !>l>cn. I n nuflarcm. l'e-
sondcrö durch Kalkl'odc» gslriU'leu,. milchigem Was-
scr hat die enge Umschücßnng mit uucüneßlich.n
Masscn „grrif l 'arer giüstcrniö" etwas cntsenlich Ve-
äilgstigsndes. Ist d<is zu »''ucheude Sch!ff auf S a „ d -
l'odcu gssuiileu. so wird es in den melsteu Fällcu,
wcun es nicht tiefgehende Slrömnngen umgelegt l'a^
l'en (die Wellcnl'lwegnng gcht nichl üc!) auflechi
stchcn. lind der Tanchcr kann in, Hall'dünkcl ric
große Masse umschleichen und umsül'Icu. Das V ian -
sen der um ihn aufgnrgelndcn ^nstl'I.'.sen vcrschli"gl
jldeu T o u ; u.rschließi er al'er dcu Schlauch cinen
Momlü t mit der H.:nd. so fülni ilnu r.is W>^ss>r,
al̂ » glücr S l i 'a l l l c i l . r . rcn lciscst,» Tou zn, xnd cr
hört das S t a r r e , ! der Krabl ' l l l im San l c nno das
Sir ' lchen der Fische, dic Fü!lc von Fuller witternd
im Innern dcs gcschliicrll» Schiffcö. Ictzt stci>it dci
Taucher durch dic ^üktn >n das Schiff. H i . r ist l5
völlig finster, und mnl'sain wsttt er sich u.ich dcn
Hanplk.i jülcu. in dcnen die Schäl)? liegen l-ic cr hc-
l'tn soll. Acngstlich >nnß cr alif dicscm sch,inllli.1's!i
Pf.'de in dc>u wass.rgsflUUcn. g lo l 'cn. nachifi^st>rn
Sarge dafür Sorge trage», daß der Schlauch, der
»dm Nut zuführt, sich >ua>t verschlingt ocer zwi'^e»
n,igescl)s»r Ecken klemmt G.schicht dicß. so diück'
sich ihn» dcr M.'i'gc! an 5.'nN >m Aügelil'Iick >vi> sine
fürchicrlichc, dicht anschließende H.-.ud auf de» Mlind

und cr snhlt sich in der That l.l'end l'egs.il'cn. M a g
cr dann anch in sol^em Augsnl'Ück das unscl'ätU'arc
Kästchen ,nil der M i l l i o n , derentwillen er l'inal/slifg.
im Arme l'al'en, waö hilft cs i hm. wenn er todt
ist. el'e er dic Tr.ppc erreicht. I n solchen Fällcn
;cigt sich die Gci'iesgegcnwarl d.v walnhaft knhnen
Tanchcrs. Er hält dcn Athcm a n . läßt fal le», was
er l l ä g l . und scl cs anch ric M i l l i on , und smi'l sich
cillnd am Schlauch zurück. Eine Vierlclmiünte ist
ihm Zcit gegll 'en; l>at cr dann nicht die T h n r . die
nach l'l'cn fuhrt , orer die St>IIe dcr ^Icinninng gc«
füne-en, fo vcrg'hcn ihm die Sinne nnd er ist todt
l»ei ten Todte», die cr l'.snn'le. Erreicht cr al.'lr
c>,e i_'use — so dr.nicht er die ^r^ppe nicht zu stei«
gen — rcnn cs fühvi ih» sclu ^orkgcwand pfcilschnrll
ii.ich ol'cn ans ^,'icht, an dic '.'nft. wo cr außer
^ ldcm. gsänstigt, al'cr niän cnlmuihi^t ankommt,
um in dcr nächsts» h.ill'cn Stmide hinal'zustcig.u u»d
Das zn l 'o l . i l , was er in dcr Kajüte fallc» licp.
Iet)l lastet er w!lder uml'er in dcn enlscplichcn Ran-
>»cn, großc Fische hnschcn an dcm ungcivohnlcn S t ö -
i'lniricd l'ci i l 'rr in Male vorül 'cr. und — w.'ö si»d das
für lolftosc. kaitc. irciche .«örpcv. die er mit sciucm
Heline au der Deckc der ^ajnlc hinschickt nnd die
diünpf dagegcilsioße» ? — Er grcift cmpor und faßt
si» ka!lcs Mä»»erant l ip. von c^en nach linten zu
,I)<» l'cral'schaucnd. dancl'cn sj» klcioer ^inderfuß.
ri» Francnaim! — Eö sind die schwimmend.-» ^ei<
l1>cn dcr H^ijntsn-^clvol'ncr. ivclche die F!»ll> an dcr
Decke des Raumcö umhe,wälzt. — Er schließt cut-
sipi dcn schlauch, dcnu anch dcn cr'ahrcnst.n Tan«
chcr l'cschlcicht riu Graucn. sein ^'c^cn so nahe den.



«»H
Unlcrhandlnng sich einzulassen, G iü f von Rechberg
cllennt i» denl Umstand, daß Heir von Thollv i n !
»ichl früher eine desiniti,.'» Antwori anf die engli'chrn
Vorschläge erließ, als bis er mit Oesterreich uorlänsigc
Rücksprache gepftogen. zn.>ar einen erfreulichen Beweis
des auflichiigcn Wunsches Fiaukecichs, mit Oesterreich
das glite Einver»ehme» zu bewahren; allein, er hel'l
zli^lcich hervor, daß Herr v. Thonuenel seU'st intt rich-
tigem Takt vorausgesehen hade, wic der Wiener Hof
unmöglich den Prinzipien, iveiche den brüischen Vm<
schlagen zu Grunde liegen, heitreicn könnc. Graf v.
Rcchberg geht die vier Vorschläge durch, und inachl
zuerst in Bcireff res Inlervcnlionölechis eine» iresc»!-
lichen Unlerschieo zivlscheil der Prinzipssrage und der
Fiagc der Oppoitnnität. Inden« er die Prinzipsfiagc
sorgsam verwahrt, gibt cr zll. daß unter deu obival-
lendcn Umständen ebensowenig für Oesterreich als für
Frankreich die Oppor tun is t einer Intervention in M i l -
telitalien sich ergebe. Damit ist scnllich zn verstehen
gegede» . daß Oesterreich vorderhand kcine In le iven-
lionsabsichten hegt, wofür es aber sich die Freiheil n»»
Unabhängigkeit seines Handeln« für die Znklinft re-
scrvilt. Der zweiic Punkt der englischen Voischläge
geht lig>»llich daS Wiener Kabincl nicht niehr an.
nachdem es seine Truppen ans allen italienischen Pro-
vinzen , die nicht dem Szepter des Hauses Hamburg
gehorchen, ziilückdernscu l'at. M i t Bezug anf Vei>edig.
wovon der diinc Punkt Erivähnnng macht, crklärl
Graf u. Rcchbcrg: der Kaiser Franz Joseph weroc die
Versprechnngen, die er i» Vil iaflanca gegehen, lcdlich
erfüllen. Allcin. man tüi fc ibn» nicht zumutbe». oaß
er dic .zn gewährenden Konzessionen als Waffe gegrn
die Sichclhcit seiner eigenen Staaten von d.r Um-
sturzparlci mißbrallcheu lassen werde. D>c italienische
R'cvolution hat es laut verkündet, laß sie dnrch jene
Konzessionen sich die Bahn brechen wolle, um Oester-
reich ans dem Vcnelianischen zn vntreibe». Wen»
daher F>a»z Joseph sein ka!s»rlichcs Wort noch nicht
gelöst habe, so falle die Schlild davon aufschlitzend
anf Jene zurück, welche von außen her uncrmndlt
daran arbeiten, die Agilalio» unter der vencüanischeu
Vlvölkeiung zn erhallen. Zu dein vierten nnd !et)te»
Pnnkt übeigebend. findet cs Graf u. Rcchbc>g über-
ftüssig. dermalen sich in eine Erörterung des Princips
einzulassen, welches der von England beantragten Com-
bination zur Lösnng der Verwicklungen in Mi l te l i la l io l
als Basiö dient. Das österieichischc Cabinet beschränk!
sich da, alls, s înc eigene aber scstc Neberzengnng ln>s^
znsvrcchcn. daß dic Hlrslcllnng dcr cntlhlonicn Dy-
nastien und die Verwirklichung einer italienischen Kon-
föderation weit sichcrer und besser die Pazifik.ilion und
dic Znknnft der Halbinsel begründen würde. Da es
aber diese Neberzengling andere» Mächten nicht auf-
dringen mag, überläßt cs dcr Zeit uxd den (Ereig-
nissen, die Richtigkeit derselben zn bewalden. Gleich-
zeitig mit dcr österr. Aniwort si»d auch dic Vor-
schläge Rnßlauds lind Preußens wcgen Einberufung
einer ^onfercn,; der fünf Gioßmächlc znr R'egelung
dcr il.ilicnischru Angelegenheiten i» Par is eingetroffen.
Das Pctcrsbnrger Cabinet lehnt dir »naschen Vor-
schläge nicht in ausgeivrochrner lind direkter Weisc ab,
souderu beleuchtet dieselben bloß, uud ohne daß Er>
klärliugen gegeben wlirden, gcht aus diefer Veleuch»
lung toch hervor, daß Nußland dic Grnndsäpe ui^'t
theilt , auf welchen dic euglischeu Vo>,chlägc beruhen.
Rußland verir i l l dic Ansicht, daß cs leili besseres und
sichereres Mi t te l gebe, aus dcn vorhandenen Ver>
lvickclnugen hcrauszlikommlN. als ciue Vereinigung
der Vevollmächtiglen der Gioßmächic, dcrcn Vcralhun-
gen nicht dnrch c,nc >m Vl,'i'l?i»c,n festgeüelllc Vasis
beschränk! würde. Die Erklärnug Preußens ergänzt
nach einer Berliner Mi l lhel l lmg der „ V . H . " gewisser»
maßen c>c rnssijchc Depesche, indem sic pnuziplellc
^ludcnliingen ül'er die Bcdingl,ugeu gibt. liniee denen
allein die Machte die de f i n i t e R'cgclnng dcr italic»!
schcn Vclhallnissc «nil Erfolg versnche» könnten, und
t»ic von den Theorien Frankreichs über las Nalioua-

Tode bei dcn Toctcn zn fnl ' len. und er hö i t , de»»
cr sieht nichts, dic Krabben um sich bei ibrcm Male
geschäftig und den dnmpfen Anschlag d^r Körper an
dcr Decke sowie ras Knacken des h,»sterbende,! Sch>ff-
rnmpfcs selbst^ f roh. die Todeslöxr i>» Gnrge!» der
Luftblasen um sich ersticken zn könne». läßt er dcn
^»flstrom wieder zn sich dringe», laste! um sich, fäll!,
rafft sich auf, findet endlich das Kästchen, steigt die
Treppen empor, denn m>t dem Kästchen lrägt ihn
der Korkgürttl l ' ichi, lind fühlt jedesmal wieder een
dnrch leine Gewohnheit abznstnmpfei'den fiohen E>n<
drnck de«> clsten N'nckcs d>s auziebenden Taues a»
seinem Gürte!, dcr ihn mit der Beule an ,̂'icht und
i.'uft eniporhlbt.

Die meisten und kühnsten Taucher plodnzirt
Wditstahli-. Der rei^r Gewinn, der gewöhnlich in
einem dlstimmten AiNhti! am geborgen«-» Gnlc be-
steht. lockt die beheizten Fischer dieses O' les zn die«
sem düstern Gewerbe, das line nenüfaeh m>t Erz
umschlossene Brust fordert, wenn das Heiz des See-
mannes schon dreifach gepanzert sein mnß.

l i täispriu^ip. eir uaiü',Ii»1'en Grfnzsu :c. siäi sebr weit
eittfer»!. Das dürfie Fr.inli l icl) llnd dem Napoleonis!»!!?
n.'l'»>g gefallen. He>r v, Tbou'.'rnel wi l l iu,r d.is
Ncsullat des Bndgeivotmus in England abwarten, »m
wegen dcr wilklichen Einberuflnig dcr Konferenz mi t !
dem Kabinet von E t , James sich ins Einvernehmen
zn sepen.

D c st c r r c i ch.
V 3 i e n . Se. k.>iserliche Hoheit der dliich!aücht.

Herr Eizheizog Albrecht hal>en dem Ptsth-Ofnn' Ko»-
servalorillm zur Veimchrung slines Fo»d«s el»en Bei<
trag von i lU i ft. a»ch für das gegenwärtig' I a y r
gnädigst zustellen lassen.

Italicniscbc Stnatcu.
T u r i n , ^ . Febrnar. Ma i , spiicht von neue»

Verzögerimge» der Wahlen und »neinl, die Eüidern«
fung des Parlamentes werde rrst >l»l Ap i i l geschebcn.
I m Palais Madanic hat man auf Koüen der bishe-
ligcn Diplomaten- n»d Ioli lnalislen - Tlibnnc Plat)
für alle Depulirtcn ans geinz Zenlral >-Ilalie» ge-
macht. Zarmi l)>'t wic Nicasoli in linem Schreilnil
an Bnoncoinpagni dlNl PläsidcntlN der Nnionc ^lhe-
rale sei„c» Bei l l i l t zl, deren Wah l .P iogramm ange^
kündigt. Das Wahl - Comite »on Floicoz ha! seinen
ersten Anfrnf an die Wählcr btrelts erlasse». Wähler
si»d ill Sardinien und ZenNa! - I ia l l c» : l . eic E i -
genthümer, welche 4l) Fr. Steuer bezahle»' 2. die
Miigliedcr der Akademien, deven Wal ' l onrch den
Hlönig dcstäiigl lvoroen ist; die Miigiled^r der Han-
dels- und Ag l i l u l i u r -Kammern , o>r Kliost-Alaoemie.
so lvic der lönigl. Akademien dcr Agrikultl ir nnd der
Medizin; 3, o,c Professoren dcr Universitäten, der
Alll?emien und der schönen Künste; 4. die dorrenden
»»d, ehemaligen Professoren dcr öfftuillchen Anstalten
des seklii.däre» Unlenichls (Gymnasien nnd R'e l̂sch»«
len), der Normolschnl, n nno Lehrer - Scni inar ien;
l>. die vom Könige ernannten, in al iwcm Dienste
befindliche» Z i v i l - »nd M i l i l ä r -Bcaml rn ; l i . die M i l '
gliedcr der R' i l ter-Oldcn des Königreiches; 7. die
Prei^glkrönten der Universiläts - F^ ln l tä le»; 8. die
Proknraiorcn ^Advokaten) an den Gerichtö- nno Ap-
pellhöfcn, die Notare, dic patentirtcn Geschäslslenle,
^ ignidaloicn, Fc!dm>ss>r, Apotheker nnd Thicräiz ic;
!). dic grsehlich befugten Mäkler ; 111. Hlmifienit,
Künstler, GlweN'treil irnde, wclchc für ihrc Wohnnn-
gen nnd Geschäftölokale, ^^dcn, Bnrcanr ?e. >n Gc-
lncinden unier 2.'i(>d Eiowohncr» cinen Z i >s voi'
2 0 0 , in dliicn von 2^00 l'is l0 .000 von ^00 und
in bcvölkcllcren von 400 ^ircn bezahlen.

Die Nniversitätsschnlcii in Reggio und die Fa-
lnltätsschnlen >n Piacenza sind ansgchob^n. S i a l t
derselben wird ein technisch - agronomisches Inst,tni i,>
Reggic und ei» technisch-lonlmerzicllcs Insl i i l l t in
Piaccnza errichtet.

Dcr „Moni tore Toscano" meldet amllich, daß
Ricasoli dnrch Nnndschzeiben an die Präfckien vom
!?. Februar zur Beschleunigung der Vorbereitungs»
Arlcl lc» zu dcn Wablrn loölanischcr Al'georlnet.r
znm National - Parlamrnic crmabnl »»d al.' Schluß-
tennin dieser Arbeiten dcn 6. März anges^l habe.

Fr^ttl'rcich.
P a r i s . Die Arbeite» i» bcr kaiserlich,» Fa-

miliengruft zn S t . Denis sind jcpt vo!lstä,,d,g been-
det nnd man vernimmt, daß die feierliche Veisehnng
der seiche Napoleons I. daselbst im ^anfc des M o -
nats Ma i , wahrscheinlich am 6,, erfolgen soll.

P a r i ö , 23. Februar. Wic man versichert, sind
die französischen Kammern jept anf den 12. März
vertagt worden. M.nl wi l l erst das R<snlt^t dcr
englischen Pmlainems - Dcu.itten abwarten und über-
haupt etwas klarer in die Lage der Dinge sehen kön-
nen, ehe man bei Geleginheit dcr Kammer-Eiöffnnng
Europa Mit seinen Ioes» h.kannt macht.

Der frübcrc Kriegsminister von Modcna. Oberst
Frappol i , ist hier angekommen. Er geht wegen An-
laufes von Kanonen für die sardinische Nlgierniig
»ach Schweden u»l> soätcr alich uach D>nlschla»p.
D>c sardiüisehc Regiernng H.U anch neoerdings ivieder
große Bestellungen von Eqli'pirnngsslücke» nnd an-
deren Armee-Bedürflnssen hier gemacht, N.̂ eh den
abgeschlossenen Koniralien müssen sämmlliche ^iefe-
rnngcn Ende Apri l effeltuill sei».

I n gerichtlichen Kreise» macht ein i» den letzen
Tagen vor den Assise» des Departements Finistrre
abgewickcller Prozeü großcS Alifscben. Z i re i Taglöl ' -
ner wnrden vor einige» Jahre,> wegen »ä'chtlichen mit
Waffen nnd Gewaltanwendung verüble» D'ebstablö
^> zw.'nzigjälxiger Zwa»g5a,beit vernrlheilt nii!> B > s s '
starben während dieser Strafzeit , dcr E>ne im B>'-
gno. dcr Adders in Cay.nnc. Diese Unglücklichen
waren abee n»schnloig, wie es sich dnreh Al>»?fi»dig-
machung der wahis» Thätcr herausgestcllt bat. Diesc
^ei)tere» wlirden jeyt von demselben Gn'ichisbofe al>-
gcnrtdeilt, ».'sicher auf eine Slvafc von lebenslängli-
cher Zwai'gsarl 'eit gegen sie erkannte. Die rindige
Negaraüo» für die ungeiechteriveise ge,ödtlten und

gtluandmarkien Opicr bestünde demnach in einer P u -
blizität, welchc wenigstens wr Andenken wieder zll
Ehre» brächte. Man war daher nicht wenig crst.nint,
d.,ß dcr Gerichtshof uo» Finislrre dic Veröffentlichung
der Vclba»?lnngc» dieses Piozesse^ nnters.'gt hat.

L o n d o n . U n te r h a u s sl l) n !! g vl.'»! 20. Fe-
bruar, Duff fragt, ob vom 1. 'August <t̂ >!1 »n: l'is
z» B'gi»» der qegcnn.'äilig,'n Srssion iigeno cine die
Bcs^yiing von Pcrim oder den Snezk.nial betreffende
Korrespondenz zwischen der englischen und der f ian-
zösischen N'egiernng gewechselt worden sei, nnd ob,
wlnn dieß dcr Fa l l , die Negierung elwas dagegen
habe, sie dem Hanse voiznleg,». ^'ord Job» Nnsscll
antwortet, ül,,er Pc>im habe k-inr KoricspondlNz stall- ^
gesllnden, wohl aber cine, wenngleich resiiliallose, nbcr
den Snezkanal. Später sci von Konstaniinopel aus
cinc Depcschc a» dcu Botschafter dcs Sn l lans in
London gerichtet nnd Ihrer Majestät Regierung seien
gewisse Vorschläge gemacht worden. Man habc an
?ic engl,schc R'eg!rrn»g dic Fragc gestcll! , ob sie be-
icit sci. in Gemeinschaft init der französischen die S i -
cherheit des Snezlanals, voiausgesehi. daß de,selbe
ausführbar sei, zn gewäbrleistc». D i l Anlworl der,
englischen Negierling habe rahin geiantct, daß sie sieh
anf Uebernahme einer solchen Bürgschaft nicht einlas-
sen könne. Dncaix vertagt seine daö Budget belrcf-
fcnd-c Resollllion. nm d'Isracü den Vormng z» las-
sen, ^eyiercr tritt darauf mit feiner Rlsolniion her-
vor , welche lan t t t : »Das Hans halt rc nicht für
lalhsam, die Zoll,,es»l)e im Hinblick anf die Eimäßi-
^ung oder Abschaffnnng der im englisch-französischen
Hai,delsvertrage anfgefübricn Zölle im Comitc! eher zu
lxralben, als bis es die in diesem Vertrage enthalte-
nen Verbindlichkeiten eiwo,u>i und >hne» seine Z » -
stimmllng gegeben bat." Es sei ihm. bemeikt er.
darum zn thu» . dem Ha»se die Gelegenheit znr Ab-
hilfe eines großn Uebelstalides zll geben. Denn wenn
das Hans im Eomi!»': die Zollgesehe bexUhe lind dic
Resolutionen des Schal)kanz!e!s annehme, so werde,
wie er glaube, dcr Vcrlrag gar nicht znr Sprache
kommen. Wenn dic Zollaklc cnrchgehc, so sei dir in
einem Aiükel des Vettiages vorgesehcne Zustimmung
des Parlaments erfüllt. Wl?s solle nnn aber das
Hans mit dcn Artikeln des Vertrages anfange» . die
»ichis mit Zollgebühren zu tlnin hallen? E^ liege
l,. B. «<»> Al t i le l 1 l (ric freie Kohlenalisfnhr betref-
fend) ei» unwiderls^lichcr G n i n d . ocu Vcrlrag s'Il'st
vor das Halls zn oringe,!. Seines Erachiexo kö»»e
oas H a n s nichts B,ssc ies t b » » . n,n sich a n s einer
schwieligen und demüthigenden Lage zu befreien, als
dem Pläieoenzfalle des Vertrages von 17^7 z« fol-
ge», Pi t t h.ibc im Jahre 178^ die Anfnierfsamkeit
des Uülerhalises anf den Verlrag gelenkt »nd R'eso-
Inlione» beanttagt, i» welchen der Hauptinhalt des-
selben niedergelegt gewesen sri. Nach Aünalnue dieser
R'esolnlioiien habc man sich über eine Adresse a» die
Krone geeinigt und dieselbe ans Ol'crhans gesandt,
und crit nachdem beide Häuser dies? genehmig! nn)
nachdem das Parlament einc ko»stiliitionellc Gelegen-
heit gehabt, de» Vei l rag in Erwägung zu ziel).,,,
habc P i l t seine Konsolitationsaktc eingebracht. Der
Schapkanzler stellt in Abrede, daß die Regierung den
Vertrag dcr Kmilrolc des Parlaments enlzogen habe,
oder wenn Mli» die veräuderlenUinstäiide nnd veränderten
Gesel)!- in Anschlag bringe, von dem P>äzide,izfallP,!t's
abgewichen sei. Aber möge ihr Verhalten nun D.is
richtige oeer das verkehrte sein, er o-rmöge nicht zil
begreifen, weßhalb daö Haus nicht auf Grund der
ihm vorliegende» Papiere ganz eben so g»! alles das
sollte ihn» können, was es anf Ginnd einer Botschaft
der Krone zn thun befugt sei. Der Antrag o'Iöraeil 's
sei kindisch. Die Negiernng habe es für ihre erstc
Pfi'cht gehalten, die wichtigüen und wlsenllichsttn
Theile des Verteags zllr Kennlnißnahme des Par la-
iucnts zn bringe». S i r H. Ca i rns . S i r F. Kelly
und S . Fit)ge>alc> spreche» für dic R'solnlion. Bright
vcrmag schlechte!dings nicht zn begreifen was für et-
»en Zweck »'Israeli mit seinem Anlrage verfolgt nnd
crkläit sich mit dem Verhaltt» der I^cgiernag einver-
standen. Lord I , Russell meint, we»» man jeden Ariikel
des Vertrags dcr Krone mit Eiuschlnß ie,ier. welche der
Piärogai ivt angehölten, dlsknliieu wol l te, so würde
das einer vollständigen Umwäl^nng i „ der Landesver-
fassung glcichkol»men. Auch Lord Palmerston bel'aup-
lc t , wenn ma» all^- Arükel des Vertrags der Kon^
trole des Parlaments unterwürfe, so wärc dieses ein
V'istc'ii gcgcn dic Fnndameutal.^rlindsätze dcr britischen
Vilsassling.

Bci der Abstimmung wir^ die Resolution d'Israc-
I,'s init 2N3 S l i n i m ü i ge.u'ii 230 Si immen verwor-
fen, Die Rcgier»»g hat folglich m t̂ einer Mehrheit
von li3 Sl i i inne» gesiegt.

L o n d o n . ( U n t e r h a u s - S i!) u » g '̂c> Ul
2 l . F c l>! l ia , . ) Der Ha»pta»gr>ff a,eg<-u das Blldgel
GladstoneV'l'ai l.'s^on,,e». N.ichdein d'IsraeÜ's Ann'»'
dc>»ent gefallen lva>. ,ra, D l l Kane mil seinl»' A " '
trag hervor, l-a^ Unleihaus wolle m'ch!i>P''», ^"
dieses Hans. wähiend es den Han^cl E»g!>n!ds '.'0>'
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allen nlit Sicherheit entbehrlichen Zollabgaben zu
bcfreien wünscht, es nicht für zweckoicnlich erachtet.
daK vorhandene Desizit durch Veruiiiloerung der E>u>
»ah>ne zu vergrößern llnd daü eas Haus nichl bereit
ist. rinc ansehnliche Erhöhung der Emkomineilsteuer
uöthig l,u macheu und hiercmrch das ^'an» in scinen
gerechten Erwartungen zu lällschcl,. Er ve rwa r t sich
gegeil die etwaige Vorstellung, daß er von Faltions»
oder Parteimotiue» sich bestimmeu lasse. Er trete als
reü, »nahhängigcs Mitgüco auf und halte die Grim?»
züge des ministerielleu Finanzplancs für unsolio und
lingerecht, Da^? Bndgel snchc dic fillanziclleu Schioicrig'
keilen nicht zu hekämpfcu, solldern habe die Tendenz,
sie zu verschlimmern; die Hallptreduktioileu, wir die
der Weinzöllc und Papierahgabc. kämen merkwürdig
Ullgelsgen i» einer Zeit. wo die Eiukommenftener
höhcr sei alssiejeii'Friideuszeilcn gewesen ist' uno euolich
beruhc d.rs Budget auf ci»cm emseiligcu Haodelsver-
trage. Di r Qliellen. alls dcneu l>er Ausfall gedeckt
werden soll, ivüroeu z»lu Theile nicht läuger als ei»
einziges Jahr berhalicu, so l>aß inl uächsteu Jahre
ein ivahrscheiillich in Folge dcr Neformbül n,llgcwähltcs
Parlament ein Defizit von 13.000,000 Pf. S t , vor
sich h.'ben weide. E>uc Einkonüucnsteuer von 19 D,
uolsi»reud. werde cs ^icselbc iu der Noth mit Frcndcn
allfgrcifen und zn einer bleibenden Inst i lnl iou in ihrer
gebajsigstcn Forin erheben Das Umsichgreifen der
Tmnbenfrankbeit lasse eine Ermäßigling dcr W " » '
zolle unzeiigciuäü erscheinen; auch sci die Reduktion
nicht geeignet, eine Zufnhr irohlfeiler und zugleich
unverfälschter Weiuc. die dcm englischen Gaumcn
uniüden würden, zu verschaffen. Die Reduktion dcr
^^pinstcncr werde kein Ersai) für lheliren Tbcc uni'
Gucker sein. Der AutraglicUer grcifi hierauf Den
Handelsvertrag a» uild behauptet (gleich anderen
Konservativen), daß er slch weder anf Freihandels»
»och Gegrilscitigkeilö > Prinzipien gründe. Endlich bcnül)t
kr Hea.cn M r , Gl.'l'stonc dessen cigcncil Redeschlnß
aus den, Jahre 18^2 , als er das Hans anffordcrte,
M r . d' I iorael i 's Blldget zu verwerft».

M r . E. L. Lower vertheidigt das Budget theil,
weise in Bezug auf seine Einzelnhciteu, wadreud er
seinen prinzipielle» Charakter vollkommen gerechtfertigt
findet. I n der Dcbal le, die slch jehl cn!sp>u»t, trete»
eine Menge M>tg!>c?cr anf, daruuier M r . Dawson
und Mv. H'iünssy, die ühev slicfinülleilichc Vchand'
Ii,,!g I r lands klagen (die freic Vuliereinsuhr hö'i!
man ofl als »Ungerechtigkeit gegen I r l a n d " ver-
dammn») Ihnen folgt S i r S . No>lhcolc, dcr g>ruc
annlemlcn w i l l , daß daö Vudget viele Vortdeile vo^
ssediegsoem Werll) dicle; doch köünlc inan möglicher
Weise gezivungeu u'crdcu, diese Vortheile allzu llnuer
z» bezahlen. Der Vcrtrag sei in seincu Haupipri l , .
zipicn niit dem Freil'anoe! mä'l uin'ereiichar, wol)!
aher in cii'zllnen P,,i,kten. Der Fmanzrlan über»
h'Nip! orodc das i.'a»d in eiue schr dedenllichc fi^la»
lischc und polnische ^age zn stürzen. ?l'ach der Ve>
lrchnnng des Schahkanzlerö s,!l»er zeige slch, daß der
vorl'lindsne Ausfall durch einc Gnkommeusleuer von
b>ol! 7 D, per Pfund Sler l iug gedeckt werden konnte,
"ber eic lünftüchc u»d inmöll'ige Eihö'duug dc'ö Dc-
sl̂ i!<z lnloe leider die GrlinDlagc lind Erbsünde des
M»an;pili»es. M r . 'Anrion vertheidigt das V»dg<t.
Mr . Hudhart beantragt die Vertagung dcr Debatte,
dic aenl-lünigt w i r d . und dic Sihnüg schließt um halb
1 Nhr Morgrns.

O b e r h a u s s i i) nn g v o m 2 l . F e b r u a r .
I m Haus? ocr ^orc>ü taneht dic FIo>enliner Angcle.
geudeit noch r i „ Ma l ^»f. E,nl Grauvil le tl>ci!l
m i t . daß M r . Corbelt. Ihrer Majestät Geschäfts»
träger i» Florenz, ihm iu eiusm Schreiben die Vcr>
slcheiung gibt, dap er, obgleich mit dcm ChcvaÜer
'^»l'ncontpagn! sei! seiner Anlu„st in I ta l ien bekannt,
dein amtlieheu Empfang Drsselbeu u.'c^er au» 3,'cll.
l'Unslagc noch nn einem anccr» Tage beigewohnt
habe. Der Marquis os Noimanby sagt. dieß Schrei»
bcu ssj vollko,»m^n b!friedigeul>. Wcnn sich Jemand
spirit habe. so sei die provisorische Nsgttrni 'g i>,
Flc'renz Schuld darau. Spats,- ergriff cr jedoch aber>
">als oaö W o i t . um zu bemerken, wie er nach einiger
^ebcrlegnng gefnuoeu l'abe. »^ß M r . Corbeit i,<
srincm vorbin crirähnteu Schreiben an O.irl Gianv i l l r
^wlschsn den» Erscheinen bei einem öffl-iulichsn Ninpsang
u»i> oer Annahme cincr Einladung ;n einem Vallc
unterscheide. ThalsächÜch pssege ci,> öff'ütlichcr Empfang
uut ii»en, Vallc ;n schlußi-n. »no der V^'!l gebore
"n't z>!M Empfang. Earl G r a n v i l l e fan,i nnr >vi-
^lvholen. c-aß M r . Corbrit laut seiner Vmicherung
wcdlr l'ci l incr uoch der anreru Veranlassling cinem
öff>»!l!chcn Empfang 5es E^evalicr Vnoncompagnie
beiwohnte.

Spanien.
A ) 3 a d v i d , 22, Februar. Die „Oorrespondencia"

luingt cin.- D'peschc aus Tem.in vom Ui. Februar,
lvon^ch O'Donuell ecr marofkanischc» Friedens-Depi!-
l^>io„ Abschrift folgsnrcr Fricdcns - V.-eingungsN er-
l ^ i l t hat: „Spanien verlangt erslcus Abt,ctn„g Te-
tu"»c, nshsl !>sln gan^,n erobct ln Orbicte' ^veilens

eine Kriegsenlschäc'ignng von 2»0 Mill ionen R'ealen;
oriltens o<c Uebernahme der Verpftichtung vou Se i -
ten Marokko's, den k.itholischcn /üuünö zn achte», so
wie das Eiügehen auf gewisse, dl» spanischen Hau-
i>>Isinleressen günsligc Vroingnngen," — M>>rschall
iD'Dounel! hat ocn 23, Februar «I,; deu Schlußter»
min anberaumt, wo er Antwort ei wartet. I n M a -
ori? ist man auf einc ablehne»^ Antwort gefaßt, ja.
oie extremen Partt ieu luüllschc,, einc solche sehnsüch-
tig Die Mehrzahl dcr Maori?cr Vläl icr iss kriege-
nschcr al^! jeiuals. Znr Rächilng der Niederlage des
'Ulig^dicrs Vnc. ta, der bei Mel i l la 182 Mann laut
dcr amtlichen ,, Gaceta« c m g . l M t y^ t , soll auf
O'Donnell's Nall) die Vtegierung entschlossen sein,
20.000 Manu nnd 3000 Pferrc abzuschicken, um
dic Niffiancr zu züchtigen.

Türkei.
S a v e j e v o , 13. Februar. I n Aobnicu wir^

stark gciustct. Der Vezir Osmau Pascha hat an rcr
serbischen Grenzc, längs dcr Dr,na »nd trockenen
Grenze bis Nowi Pasar militansche Aufstellnugsit au-
gsorduet. ?iach Swornik snnc'ic rr eine Viigadc Ni--
sams (rcgnlärc T i l ippen) . »ach Vclina anderthalb
Vl igaeen. nach Vischegrad Vaschi-^osuks unter dem
bekanuten Führer S a i m Slllianoivilsch Kapcta». H?â
nonen und Muni t ion sind schon längst an die D i ina
abgegangs». Ul'berl>icß haben alle bosnischen Tüiken
Vefthl erhalten, sich bereit zu hallen. Anf>'»gs Fe-
bruar crschicll l'icr dcr Kommandirendc in der Herze-
gowina, Derwisch Paschn; scill'cm sind die Nüstnu-
gen in noch ausgedehnterem Maöe vorgenoinmen
ivordcu. Seit dcr Ankunft Derwisch Pascha's werben
fortwährend Berathungen in dem großen Medschlis
(Gerichtshöfe) gehalten, die eine allgemeine Bewaff<
nnng der Türken zum Zwecke haben. Der Vefthl
znr Kriegsbereitschaft ist bereits gegeben. Wie ver»
lautet, sollen bei eintretender inildcn Wi l ie l i ing bei
40.000 M' iuu Vosniakcu an die Dr ina gchcu.

Serbien.
V e l g r a d , 2 l . Feblnar. Fülstlichen Vcrfügnn-

gen uach soll das Inst i tut dcr Pandnren. das sin
dlo Ieylzeit nicht mehr taugt, aufgehoben und für
den Polizeidicnst eiuc ^ompaginc Gcnoarmeu errichtet
werocil. Der Polizcilnyou der Stadt wnd zur bes.
seru Vcauisichügllng in vicr Bezirke eingelheill. derr»
jeocm ein Kommissär n,it ocm nöthigen Kanzlei- und
Wachlpersonalc zugetheilt wi id . — Der löingl. br i t i '
schc ^ousnl ^ongioood in Monastir wurde zur Bese^
Nnng dt^) yli-si^rn Grll.l.'ll 'oi's!!ll,'ojl!!!s blstimmt. —
Aus hohen Befchl wiN'dcn clucm r ing ln . Der Bürg r i -
kl̂ ssc angehör^udeu Manue. wegen geänßeiicr S y m -
pathie für ocn folgenden N'egcntsu in dn' Dy»iM>e
oer Obrcnooic, „fünfuud^n'anzi^ Stockstreichl« appli-
>irt und auf ciuen Monat Gcfä,'guißsttasc, locvi
mnnu, nlso ohne Int.roentio» der gcrichllicheu Be-
höroc. ohnc Berufung ^M dcn Paragraphen deS
Slrafgesel)bnchcs, nach Topschid^r dcportirt.

Es gihl v,ellelcht keinen sichcrcrn Maßstab für die
Ziviüsalionsstnfc cincs Zeüal tns oder Landes, als die
A i t nnd Weise seiner Strafen. Wenn ich s.,gc: Z>.
vilisalion. so orrstehc ich darunter sowohl sittliche als
geistige Vildnüg — einen allgemeinen Forlschiiit in
allen Beziehungen, durch die sich der Mensch von
dun Thieic auszeichnet.

Während iu den lcpten fünfzig Jahren, mit we-
il,ger Anönahme. rin merkwürdiger Geist der Mi lde-
rung in dcn Strafgesetzbüchern PI^y gcgriff.n hat.
»iliß bedauert weiden, dal) es noch immer antokrati-
schc E^ckutivgrwallen gi l ' t , welche die Sache dcr
M.nschheit bcft.ckcn. (Tcm. Z)

Vermischte ^nchrichtell.
Nach der »N. Steit. Ztg.« ist Dcu Leierkasten-

spielern von Seiten der preußischen P o l i ^ i allfgegc-
bcn wore>en. ihre I»stru>ne,>lc von 3 zu 3 Monaten
st i n, nic n zu lasftn. uno l'si Ansübnng ihies Ge-
werbes sltts die mit vein Datnlu t'sr geschchen Re«
^ulir lü'g vcrslheue Bescheinigung bci sich zu führen,

— Dem ..Deutscheu Bühnen - Almanach" für
<8l)0 entnehmen w,r folgel'dc Thatsachen: Zl in, Ge-
sa,nmtpe, finale d-r deutsche!» Bühnen gshören etwa
3000 Mcuschl'u. Erirähot sind in den, Almanach im
G^u^cn 1^4 Bühnen, doch darf nian diese Snmme
noch I.ingc nicht für vollständig halic», denn es wüo
»och verschiedene reisende Gesellschaften, so wie mich
deutsche The.mr im Allslande gebru. die ihre» Iah»
resbsricht nicht a» die Reral i io» des Alinanachs ein-
sani'll i i. Von den amcrik.inischen Theatern fehlen
;. B. im Verzeichnis die in N .w - ^o i k . Philadelphia.
Cincinnati ?c. Unter jeittil l 8 ^ Bühnen sind min
a b n 2 l Hoftbealer. l l 2 Stac' l lhsat.r . 3^ nicht sta-
bile Theater. K Sommcrlln-alsr. 6 Aklienthe^ter lind
7 ständische Theater. D>c 2 l 5?l'fil)s.iter befinden
slch in Ber l in . W ien . Münchln. Diesdl». Han»ooer.
S tu t t ga r t . .ssarl,?r»hs. M.'unheim. Weimar . Darm-
!^adl. B>au»schweig. .Nasse!. Kobnrg, MeiniugsN,
Dessau, Schwerin. W'esbavsu, Balle',stcc>l. Altc,>burg.

son.'ic in Pettrsburg. Ein deutsches Hosthcatcr in
fremdem Lande ist nämlich das kaiserliche Theater in
Petersburg.

— Der wegen eines angeblich großartigen Ver-
mächlnissls in den Ieyt,n Tagen vielgenannte Go»-
faloniere Eamlvini soU Mailänder Blältcr l l zufolge
gar nicht gestorben sein.

Rcucstc Uachrichlcn und Telegramme.
V e r o n a , 26. Februar. Fortwährend kehren

Emigranten, Frcischärler und ehemalige österreichische
Soldaten hier znrück.

K a s s e l , 27. Februar. Die zweile Kammer hat
hslite Ziegler's Aut rag, die Bcrfassnug betreffend, mit
30 ge>,en 9 Stimmen angenommril,

P a r i s , 27. Flbrua,-. Der „Eonsti lui ionncl"
bringt el„c Depsschc Thouueuel's an oeu irauzoslschen
Gesancls» in W i c u , uom 3 l . I än iü r .

Thouveuel zählt die Versuche Frm krtichI zur
Herbeiführung einer Lösung in Zentralitalien anf.
Diesc Velsnche seien gfschcilcrt, indeiil die Völker die
Wieeeremsehung ihrer frühsr'X Beherrscher uichl wü»-
scheu. Der französische Minister appellirt a>l rcu ver-
söhnlichen Geist Oesterreichs zu Gunst,» der uo» Eng»
lanl» uorgcschlageusu Lösung und fügt bei: Wen» den
Fürst«-» »och ei»e Chance für die N>stanrat,o,! geblic-
bcu iväre, so u.'ürc'en wir gewissenhaft über das wa-
chcu. was ihnen keineswegs entr,ssell worden ist.

Bezüglich der Nomagna bedauert die Depssche.
»aß der P.ipst die Si l l ia t iou inimer schwieriger wer-
den lasse. Es würde sich sür Fiankreich noch eine
wsnlgl-r l.idiklilc ^oulbinaiion als rie ^osirciüluna,
crgcbl'n, vorausgesetzt, oaß an dem Prinzip dcr Nicht»
intervsntio» festgshaltsn würde.

Ä l t a d r i d , 24. Februar. Das Geschwader hat
die Rhede von Algesiras verlassen; dir marokkanischen
Häfl-n im atlantischen Ozean solleu bombardirt wer-
reu, den Anfang wi ld wahrscheinlich die Zerstörung
von Arcclla niachln.

L o n d o n , 27. Fsbruar. D , r Dampfer anö New-
Zjoik ist eingetroffeil und bringt Nachrichten vom 13.
5. M . Aus Vcracruz wird unterm 4. o M . gemel»
dct, das von England gestellte Ultimatum driuge auf
schlenuige Vollzichll»g ^ r gcfoldcrten E>>tschädignug.

V t a i l a n d , 26. Fchrliar. Der »Circolo popo»
larc" der Brera wi l l die „Armonia" wegen Bandes-
verrath ai'klagcn.

P a l e r m o , ^8. Februar. Der Karneval war
ungemsin belebt und glänze,»!'' für deu Bau eincs
»enen Theals ls, lvelches ^00,000 Dukateu kosteu soli,
lvnrol t>cr Konkurs »nisgeschriebs,,.

T u r i n , 2.^i. Februar. Die Bewaffnung aller
Truppen mit gezogenen Gewehren wird bald vol l -
ständig durchgeführt sein. D i c K o n t i n g e n t s -
E i u b e r u f u n g s o l l d u r c h e i n T e l e g r a m m
a u s M a i l a n d s i s t i r t w o r d e n s e i n . Zappi
wurde von Pavia als V izc . Gouoernenr nach ^Mai -
land verssht.

T u r i n , 26. Februar. Durch die Eiuberufunss
der vier Aliersklasscu von den Jahren 1830 biz 1833
erbält die saroinische Armec ciu? Veimehruug un, -!tj
hausend M a n u , worunter sich 14.000 »ms österrei-
chischen Dienstiii entlassene ^oindardeu befindsu. Dcr
Köuig wird am 28. Februar wieder iu Tur in ein-
treffen.

Neueste AlHcrllindjlost.
V o m b a y , 28. Jänner. An die Bewohner von

N.'paul soll zur Belohnung für ihre wäbrend deS
Ansstandes gcleistetcn Dienste ein ausgedehntes Gebiet
nöldlich von Onde abgeticten werden. Für den Krie^
nlit Ehina ivi ld ein Korps irregulär.r Reiterei ge-
bildet. Das unterftcische Kabel von Kurrachee ».ich
Muscat ist grlsgt.

V a t a v i a , 1 l . Jänner. Der holländis.hc Ober-
befehlshaber verlangt vom Königreich W.' in die Ans«
licfcrnng dcr Köuigiu vou Boni,

I » Bai'jeimassim wurdc am 27. Dczcmber der
holländische Dampfer „ O u i u ü " von deu Eingcboruen
überfalleu. die Bemanuuug niedergemacht, das Schiff
versenkt. Der Herausgeber des HandelsblatteS in
Batavia ivurt'e wegen einer Schmähung des Gene-
ralgonverneurs zll 18 Monat GcsängniL vernttbeilt.

( D a n t o n , 12. Jänner. Die chinesischen Be.
I'ördcn habe» strexge MaiZregeln gegeil den Kulie-
Handel ergriffen. Mchrcreu fremden Schiffen wurdc
Die Ansklarirung verweigert, die Kulies von, Bord
befreit, zahlreiche Ei>'geborns. welche sich mit die-
sem Handel beschäftigten, n.ich Canton gebracht und
hiügerichtet' Frlmde hefii^sn sich noch ill Gewahrsam.

K a m a g a w a , 20. Dez. Nach einer Muthc i -
I>,ng aus ) j ddo gab die japanische Ncgicruug dem
Dortigen amerlkauischeu Gesandlen die Velsicheruug.
der Vertrag von ^eddo werde püukllich vollzcgcn
luerden. Dcr freie Handel lind die Ausfuhr jap.i-
nischcr Prooukle. mit Ausuahme vou Ncis . Wei-
zen. Klipfermünzen. Goll» und Silber, sei gest.itlet

Druck und Vcrlaa vou I iHuaz v K l e n l ' » « ! ^ r «k ^ . Vnml ,e rss in ^.aibach. — Vcrauiwortlichcr Redakteur: ss. B " ' « l»c r ,» .



Wiener Vörse-Ber ich t vom '^7. Februar 1.̂ 60 (Mittags 1'/2 Uhr).
S t a a t s - Anlel,e». " ^ Ä^arc

5 pcr̂ , in ^'lcrr. ^^älniiüg . . <»4,2.', <l̂ ,75)
ü „ '.^.itil'!!^!'?!»!,!)!!» . . 7 ; 2« 77.N»
5 „ !>!>. It, Anlchl'u . . . ,.,7..'iO _.__
i!c>m.-vc», <fi/)N . . . . «is, <»tt.—
ü pciz. Mctalliq««'s . . . . ! l;^,<;o <;«7l,
4 ' , . , „ . . . . < ; l , - i i i ' . O
4 „ „ . . . . , 5^.2.', ^ .̂5,<)
3 ., „ . . . . ^ ^,,2.) 4150
27,., ., . . . . ' 'l.>... 3,i,50
1 ,. „ . . . . ,3,80 1^ .—
2'/,. . Aanfl' (W. W.) . . « 0 , - l»> -
Üicuet. l85l> 7!) 50 80 —

5 per;. Äniiidlütl.'Ol'li.i. ». l'. 9>).— !1l.—
5 » dto. ui'^.n schr , . 7 l ,— 7l.50
5 „ bt̂ '. tc>» l'. f>^'. sl.N', 70.50 7!.—
ü „ dto, (iali<ische . . . ^ 70.50 71 —
ü „ dtt'. Ä,lfl'w!N>, . . ! «!».— «<>.5<»
5 „ dto. sill'rül'ln^ischc . s.9,— <l!>,ö0
5 ., dtu. and. Krliiil^idrr «7. -, li^. -
5 „ ll'lnl'. vüü't ''lülslici, . —.— —. —-
5 „ !!> !!>>,< VlIN't, ''lüll'ln'll . —.— —,—

Lotterie-Effekte».
Staat«l̂ 'ft v. I . 1«3!) . . . 12.l.50 124.—

„ „ „ <Viillftsl . l l « , — ! !i>.—
4pcr< Sta^t.'Ioi'c v. I . 1854 . l05.75 !0<»,—
^lüil '-Nlütl l lschli l l l ' . . . . !«'»'.'5 1l>,50
.'t lc.it i ' l 'sc 102.25 102, .<!
4prrz. D l ' i l a u - D a m p schiff- ^ 'sc l » : l . — l 0^,,>0

47 ,pe rz . Tricsscr . . . . « 2 ? . — 128.
St.idt^i-lliriildf Ösen u 40 st.

öst.'Wahr .18.50 : . !» . -
Fürst Gli.rhazy pr. 40 fi. . . 84.— «5.—

„ Sal»! „ „ „ . - »̂ 8.50 3 l » -
„ P"<ffy . . „ . . . ! ! " > - 3l^.50
„ «lan) „ . , , , . . -l<»75 :l?.25

Kr>>f Sr. (^.n^is „ „ „ . . :̂ 7 ^ 37.50
Fmst Windischer,., 20 „ . . 22.75 ->3,25
Glas Wa,ds!nn „ 2l) „ . . ' 27.— 27.50

., .!t..,I.vich „ 10 „ . . ><».— >s»5<>

H>v iov i t ä t s ' l ?b l i ga t i o»eu
^lisal'rthl'ab,! ^ i»i.50 9 2 -
3 p.iz, St>,at><l'ah!l pl-. 275 Fr. 1;>5.— 13<>.
5 „ N.rdl'ahn i»l.— 91.5N
I.-v. 'Aahü zii 500 lvr . . . , 132. - l33 —
5 pcrz. wll'^^iilzcr (altc) . . i 82.50 8.'..—
5 „ Dl'üau-Daiüpsschiff . . Ü2 50 93.—
5 „ ^!^yd 92.—, 92.50
lj „ Vliiiili-Noffitztr . . . —.— —.—

Aktien i"r Stück. >
Nat>'l.'i!all'a»f ^ l ! i v . ) ßs,,,.__ 8<»i.—
Ki.ditanst. 2«0sl. ö.W. (ex.liv.) l9:!.— 193,50
N. ö. (ic^mptl-Äaii l abgcstclüp. 5i!<».— 5U8.—
'.'lordl'al'il NN.20 <!»4.40
Staa!i<l'al,'!i (<>x(!iv.) . . . 2N4.50 2<!5 —
«lisal'.tbl'ah,, >72.^ 17<5!»

Pardül'!>'r 132.50 ,33.—
3!)>is!l'al,» ,05. - 105.—
i!l'»llald>» »>!»' !5l.50 !5^>.50
Karl ^,i^wi.ic!l'al»i . . . . 10! .50 102 —
Prlßl'. '^ylü'ttlsil i l 'ahi! !. . , ! —.— ^ —.—
P!csjl'..'!,)vn. ^iftllbahil l l . . —.—! —.—
Buslrlirarlr —.— —.—
Aiisiia/Qplil^r —.— —.—
C»>raz-,«ösi ^ iscüb und V c , ^ b . !

Gcscllschast z» 20!) fl. 5 W . l l « . — N « . —
Do»au-Da>l!psschiff . . . . 4 3 8 . 4 4 0 . —
i ' I l 'yd ^ 1 0 . — 2 > 5 . —
P. l l hc r Kr. tcnl ' l l lckc . . . . 3 5 5 . — 3<i0 —
Wic i l t l - Dampsmi lh le . . . 3 4 0 . — 3 4 5 . —

Pfandbriefe. !
5 pc rz . s l ch^ä ! )Nz ,c . . . . ^ l O 2 . 5 U ! 0 3 . —
5 ., z c h n j ä h N i i c . . . . 9 8 . 5 0 ^ 9 9 . ^
5 ., v n l o . u b a , ! ' . . . . 9 3 , — ! 9 3 . 5 0
5 „ d . N a t i l ' n a l l ' . 1 2 M l » u i t 1 N 0 . - j — . -
5 „ v c r l l ^ l ^ c . . . . 8>>< 50^ 8 9 . —
4 „ <ia!!̂ ischc —.--, —.—

D c v i f t u .
3 Monate ' ^ l . Sc.

'.'lmstcldam !0l)hl'll. fl. . .1 ^l,3.5<»l l4.—
'.'l!i^"I'ur>,. l<»0 il. snd. W. 37, l ,3,5'» 113.75
B.lÜü. l!»0 5<>l>-. . . . 4 . — ! —.—
.>!a»l!»!t, 1<>0 ,1. slid. W. . 3 ! !3 75 1 l4 ,—

! 0<,'lt> Ware

Gsuua, l00pi.»>. Lilc . . 47- > —.—! —.—
Haml'luu. ><><> M . B l l ' , . 2'/^ l0l).75 1 « l . - -
^ . i p ^ i ^ l00THI. . . . 4 i - .— —.—
Li^'l'lin'. 100 tl'»fail. i!irr . 5 ^ —.— —.—
i!o»dl'». >0Ps. St . . . . 4 l33..-!i3."».10
i!yl'». 100 ^r 37,^ ...—z —.—
Mailand. 100fl. ö. W. . . ü i —.—^ - . —
Mars.ill.', l00 Fr. . . . 3 7 , —.—! — . -
Paris U»0Fr 3 7, 52.85^ 52.95
TrirN „ ., „ . . . 5 ' —.—! —.—
VeüldlH 5

31 Ta.̂ c z
Bü anst, Wal. Pi.isttr . . . ^ — . — —.—
.ttl'üiiaiili-il'psl, l<>0 turf. P. . —.— —..—

.^lttrs der Goldsorte». !
,»l. K'll'iun l8.2tt —.—
K. M i ü i ^ D u l a l ü i . . . . , a.29 —.—
,tt. ^axd-Dufa ld l . . . . «.28^ —.—
<^o!l! u! lUü!'<'n —.— —.—
3iapl)Ic^»c<dVr ! 1l).»»3 —.—
Sl.'!lvn'ai»>?t>'or 18.30 .—
Fl'ildnchöd'or — . — —.—
Louii'd'l'r (dnltschs) . . . . — — ^ —.—
CiiHlischl' Sl.'livcr>i^i!6 . . . l3.40 —.—
Russischr Iüip^rial l ' . . . . ' 0 8 5 —.—
Bcl'micilhallr ^ —.— — . —
Zil l 'cr ! 32. — ^ —.—
'^r>'iis!ischl Kassa'AuU'lisiiuqc!! . 2 . - - 2.1

Essclttcn- und Wechl'cl-Kursc
an dcr k. k. iissentlicljeu Vörse in W ien

am 2tt. ^lbrluir it'lili.
Affekte,,. Wechsel.

5°/, MatalliPics <i«.70 >). W. Äll.,>.'l'!lrq . . 1,3.25 6. W.
5"/,'.'l'al.-Aiil. 7740 ü. W. , i!midou ' . . !32.4<» ö. W.
Vanlalt. l'. Div. 8'i4. 0. W. ,̂  K. f. Dulatcn U.27 ö. W.
Kreditaktif,, . >96. ö. W. >>

F r e »! d e n 2 l n z e i g e.
Dr» 25. Fe l ' l l l a i - i860.

Hl'. Rittcr 0. Sponai, k. k. Ttlegraphcii'Iüsp/ktol',
— Hr. Sl i l 'o l , H^üd.'I-^lia»», lil>d — Hi . Kl^bci,
Prir^ticl-, von Tncst. — Hr. Biuß, Pu^ ie ! , vo»
i.'clck. — H l . Mullci), Bligbean,«, von W.i.^l!dobelg.
— Hr. Anlicorich, Plio^lier, vou Cilli.

Z. U20. (1) ^

V Xni8«ll. ^^<H!» kul!!^!. l I

Q erste österreichische W I ^ llnidespril». Fabrik ^

Q 618611101') i^U(i1^l!it^1') ^ci^'611 I^iii l^i uc i i «

D »iolioror ^

z Zesllblassen z
ß / . Wcrthhcim ĉ Viele in Wien. ß
N X!I'^!»k!lI^U!!^ l>ll>.!l, l'». I>!!N!!,<,> 'i.'N. Q

X t1>> z>r«»<»>iXl»>'<2j^^lt<'. >>>n! Iü,l ix <!̂ >,> ><,'!!!̂ >,!n>' v,,, ^,

O l 4 , « « « « » !!!!<> !<<'!!!^il'!!^'l!l! s.!^!'l,:ll'l ,!!>«.! Vl)!^I!üÜ, l»!t) ^

^ »»'! > i .» l»«» H^«,^<»»„ vv<>!'l'>!1 lf«'!,<I><'I!! , (̂ !!ü r'n!» !>>!'l v
^ !">s <!<>,' !!N.'!^!!!!,! !><»!,<'!! ^!l!s'! / " <'>'!>!>>!''". ^

D I » circa Ittt l>c,r!ic!>ommcncu wällen l'ci / e u e r - u>«d ^
^, E i n l ' r l i c h o - V c r s l l c l , c» lii,l>cn lich lülscrc K«jscli la»l ^
O n»l l l ichen Il>,l>nlijst» Nct l,e>!c»s l'Cll'ä l t Ulld dcrc» c?
^ ^esth.ril dcn I n h a l t g e r e t t e t . ^

Z ^ 8 3 ^ ^l) ^ Nr. «9s.
O t> i k t.

Mit Pszll^ auf d<is Eî ikt vom 12. Oktober
1689. Z. 4219, li„d 29. Zeliuiar 18«0. Z. 498.

vil't) uom gcfcvliglcli k. k. Vlzilköamte. ills Gcricht,
dicmit l'lkain't gcli'licht, d«->l! die l l . ,>»d III. Fclldie-
!uü^ dcr, t>cm minpcij. Iol)li»,> Trost uoil S i . Veil
^ehöri^l'll N'r'ililälcll v»!, A»l!sws^cn. cmgmflenn
Ami^hiillcruisse lvcgeü, alif re» !l l . März, li»o 28. A^'ril
i860 mil dem vorigen sllil'augc »"lderlr^^ell werste.

K. k. V.zirks^ml Wlpp^ch. als Gtlicht, am 24.
Fcl'lllar l8K0.

Z. ^ « . (l)

Dc'n I ' . ^. Schühen-Vereinsmitglicdcrn
wird zur Kenntniß gebracht, daß die näch-
sten Spiel-Unterhaltungen am 4. und A>.
März , dann am 9. Apri l lk60 mit dem
jedesmaligen Beginne um 8 Uhr Abends
stattfinden werden.

Direktion des biirgl. Schützen
Vereines.

«aibach, de„ 27. Februar 18«l1.

3- ^ ' ' 2 . (1)

Der Gcferli^le macht hicmit bekannt, daß l'ci
iluu a l i l l le i Gemüse »md Vlllmensamcu z» »achsle»
hl'i'dsii Preisen >» lial'sll sind, a l s :

1 Loll) Spälkraul . . . . :w kr, öst. W .
1 „ Fviil)krmlt . . . . 2Ü „ „
l „ Spätkoh! 20 ,.
l „ Fvilhkohl 20 „ ,.
l ,. Kohlrabi 20 „
l ,. Nol'l 20 .. .,
l ^ Moi iatre l l i^ . . . . 10 „ „
1 „ Hänpcl-Salat :c. . . 20 „ „

:c. :c. ?c. ^llich löiuie» ol'spezifizirte Samc»galll>u^en
>'! kr. > weisc bezöge» weri'ell.

Nlichdliu fich cv^l'l'c»ü Glsnt ig lcr schmeich»'ll. die
l ' . ' l ' . A!.'»cl)ii!cr H'cvc,t̂  »uvci^ mchverc I.U'r.- qäuzllch
ziiftieoe» ^esiellt zu haben. so cmpfttdlt cv sich lNlch
fe>»!.'!hi» Dero Glmogcnbcit.

Ilnton Poßnist,
Küüst^ärtiill- i» d>r.ssarlsladt>r-Vl.'>siadt Nr. 20 i» Lail'ach.

Viot- und Fleisch-Tarif
i „ der 2tadt ^ a id ach fur den Monat M ä r ; l8<ill.

Preiv Oeivi^,i Prcî ? Gcwicht
>» 5 , , ' >» ^ r

Gattnng der Feilschaft iiurv "̂  Gattunft der Feilschaft öss.n Fleischgat-
^^h. Gebäckes ^ ^ ,h tnu,"
lr. Pf.?i!th7Qtl.! ^ _ ^ ' - ^ . i-'ll,. Qtl.

V r o t. j ! Rindfleisch ohne Zuwage von Mast»
,«, . . , . . . - l ___ 22'/» Ochsen 19 l — —
^ " " ^ ' " " " e l . . . . I V, _. g. j ' dt..v.Zn^ochscn, Stier. n.Knhen l 7 l

1 3 1 ^i Rindfleisch vom Vandc cingefiihlt ll> l — —
O r d i n . S e m m e l ^ . . 1 ' / , ü ' ^ " einer ^l,,sckabn>ili,nc u„t»r 3 Pfund l.at k.'inc 3»aab, vom

alls M l i n d - ' ^ 13 ^' ?lus,chlollll»ss sich srsssl's»^,» A»fä!l,!> von Knochen < F»tl !!"d
^ , <s) « , . . '2 M»ik S , a l l ; l,,i l i i i^r il!.'".U,!!,, von 3 »is 5 Pfund dag.q.n

^ e i ' s » - Vrl>t ^" . 'Mincl tc ig - ' " — ^ u ^ ünt> d!,F,.„cl , . l d^schlitzsl, l „ s vo»«^o l t , . lind l'>>! 5> I'!s.8PNl"d
^ . l ! ) l ! ! < ! V l an>^ ordl 'n. - ' ' — >li ! l>" h.illrs Pf i iüd . >!»d soforl v.rl,.ill!,!l"»>isn>i zu,l!N'^qs»' kocl'

^ ' ,' ^n . « wird >>!!erl>,«!!ch l,'er!'>?l."> s> l> l'eir,e!clIun'>,c,^slc!l,d.»rt!aerzit!!ch'
^>elnmeltclg - ^ ' ^ 6 ^ th t l l , , alt : K . ' I l " . 2cl'a>., Schwel» ' F,.i!ch ».dql. N! bcd!.n,n,

. "v<r !!„mc>- , i»t F^i!!ll'.nl nichl ,,.,ch d.m t>'r!»,is!!»en Pr^iS. Oe»
lNI^ /^ W c l - ^ l v i l ' t . oi>.r i» f i n , l lchl.chl.l^n cd»r nnl>>vn Qo.Uüal , als !>>,rch

Noa<ien ' V> or :e>, l ind ^/ . »' — 2 3 2 : . d>, T^rc vorz,.sckl,.l^n 1st. uerk^üsi. wild ü.>ch !>.!, !>>!»el!.»^"

.skornincl)! 1 " i I»1 — d^h k.n,f̂ »d»> Plldl i l ! ! , ! ! n,lf,i>fol^st w i r l i , fl!>- r i^ !» olcl^r Ta<
,.,,,.s,,,..^, , „ . „ . , . .. ^ « « ! ^ l'.llc ^,il»>>it>».!! .'«cllsch.'fis,! auf f^ ,» , ^ e i s , mrl,r< n<s 0>e

lnchu.ia v»,f;u !>«!-. ^ ^ .^. ,l>i!»»u o lo r , »velchf sich ci'i ^c!vsrli^m>>:,„ g,^>» d>> <k?<><z>i"q
,l-»!l,2 gl'»ail!!!, . . > , ! »rl^iil'e» sullt», soal̂ ich d.i» .'^,'l,!!tr^le zur g/schliche» Veül. '-

^ ^ fun» aoluieia^n

Das gefertigte Bankhaus bringt hiermit zur Kenntniß, daß die zweite Hiehnng
der Ofener Anleihens-Lose, anstatt wie laut Spielplan am 1!>. Apri l ,

schon am A. M/̂ ,̂ , d. I . erfolgt.
Dieses Unternehmen besteht aus n u r !U).M>0 Stück Theilschuldverschreibungen

und ist mit Gewinnsten fi. H G M s b » — 3 « . V O < > — « G . « M ß :c. auö-
gestattet. — Nieten gibt es hierbei ke ine, jedes Los muß gezogen werden und man
erhält für ein solches im ungünstigen Falle fl. O«5, T t t , ^ .D , ^ t t zurück.

Wien, im Jänner l t t lw.

am Hof Nr. :j'^9.

Derlei Lost smd zu habcll bci Mat tner ^' M a y e r in Laibach.


